
     

 

             

 

 

 

 

Liebe Apostolaner, liebe Interessierte am 
Leben rund um unsere Basilika St. Apos-
teln am Neumarkt, 

nun geht es mit riesigen und schnellen 
Schritten auf die Zielgerade der Fasten-

zeit. Mit dem 5. Fastensonntag, der auch Passionssonntag genannt wird, verhüllen wir die Kreu-
ze und nehmen in den Blick, was wir in der Karwoche zwischen Palmsonntag und Ostern festlich 
begehen werden: den Untergang und die Katastrophe des Lebenden Jesu und den Neuanfang 
sowie die Auferstehung des Gekreuzigten. Und mit der Erinnerung an dieses Geschehnis vor 
2000 Jahren nehmen wir unsere eigenen Kreuze in den Blick und bringen vor Gott unsere eigene 
Sehnsucht nach Wiederauferstehung und erfülltem Leben. 

Über Vergehen und Werden, Tod und Leben, Dunkelheit und Licht, Verzweiflung und Hoffnung 
sowie Traurigkeit und Trost lässt sich unendlich viel mit Worten sagen. Besser als Worte ist aber 
das Zusammenkommen, Mitfühlen und Feiern. Hierzu gibt es vor allem in der Karwoche jeden 
Tag die Möglichkeit. Unsere Liturgien, Konzert, Andachten und vor allen Dingen die großen Got-
tesdienste der heiligen drei Tage (das sogenannte Triduum) zu Gründonnerstag, Karfreitag und 
Ostern laden ein, sich der eigenen Vergänglichkeit bewusst zu werden und der Sehnsucht nach 
neuem Leben Raum zu geben.  

Am kommenden Sonntag feiern wir Palmsonntag. Hier mischt sich in das „Hosanna dem Sohne 
Davids“ schon das „Kreuzige ihn!“ So ist das mit uns Menschen. Eben noch reden wir in den 
höchsten Tönen über jemanden, in nächsten Augenblick dreht sich der Wind, der andere wird 
als Bedrohung betrachtet, der vernichtet werden muss.  

Wir beginnen den Palmsonntag in St. Aposteln um 9.30 Uhr mit der Palmweihe in der Aposteln-
Aula und anschließender Palmprozession in der Kirche.  

Nehmen Sie sich die Flyer und die Veranstaltungsprogramme mit nach Hause, damit Sie alle 
Termine der Karwoche zu Hause haben! Herzliche Einladung! 

P.S. Am Mittwochabend spricht unser Offizial Dr. Peter Fabritz über die Bedeutung der drei ös-
terlichen Tage in Theologie und Liturgie im Rahmen unseres Aula-Mittwochs! Herzliche Einla-
dung! 
 

Ihr und Euer 
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Gottesdienste vom 5. bis 13. April 2025 
 

Samstag, 5. April: Gedenktag des Hl. Vinzenz Ferrer            Kollekte: Misereor und Fastenopfer der Kinder 
17.15   Beichtgelegenheit (Dr. Fabritz) 
17.45   Vesper 
18.00   Vorabendmesse (Dr. Fabritz) 

5. Fastensonntag, 6. April                                                           Kollekte: Misereor und Fastenopfer der Kinder 
Jk. C, L1: Jes 43,16-21  L2: Phil 3,8-14  Ev: Joh 8,1-11 

9.30   Lateinisches Hochamt mit Gregorianischem Choral Proprium "Judica me, Deus" | 
XVII. Choralmesse (Adventus et Quadragesimae) | Herrenschola St. Aposteln • Meik 
Impekoven, Leitung und Orgel (Dr. Fabritz) 

11.30   Hl. Messe mit dem Chorus ad hoc Herzliche Einladung zum Mitsingen. Die Probe be-
ginnt um 10 Uhr im Pfarrsaal St. Aposteln. Wir proben neue und alte geistliche Lieder 
zum V. Fastensonntag, Alle, die Spaß am gemeinsamen Singen haben sind herzlich 
willkommen! (Pfr. Dr. Meiering) 

12.45   Tauffeier (Dr. Fabritz) 
16.00   Sonntagsmusik | Cembalo solo Elena Migliore, Cembalo 
18.00   CHORKONZERT | J. S. Bach: Matthäus-Passion      Das Konzert ist AUSVERKAUFT! 

Montag, 7. April: Gedenktag des Hl. Johannes Baptist de la Salle 
18.00   Hl. Messe (Pfr. Dr. Meiering), StM für die leb. und verst. Priester, die in der Pfarrei St. 

Aposteln gewirkt haben, aus ihr hervorgegangen sind und den Priesternachwuchs 
Dienstag, 8. April: Dienstag der 5. Fastenwoche 

12.15   Marktmesse am Marienaltar (Pfr. Dr. Meiering) 
17.00   Kreuzwegandacht der Ungarngemeinde (Pfr. Lukács) 
18.00   Hl. Messe (Pfr. Lukács) 

Mittwoch, 9. April: Mittwoch der 5. Fastenwoche 
18.00   Hl. Messe (Dr. Fabritz) 

Donnerstag, 10. April: Donnerstag der 5. Fastenwoche 
18.00   Hl. Messe (Dr. Fabritz) 

Freitag, 11. April: Gedenktag des Hl. Stanislaus 
12.15   Viertelstunde. Für Dich! Texte und Musik zur Marktzeit (Pfr. Dr. Meiering) 
18.00   Hl. Messe (Dr. Fabritz) 

Samstag, 12. April: Samstag der 5. Fastenwoche                                                Kollekte für das Heilige Land 
17.15   Beichtgelegenheit (Dr. Fabritz) 
17.45   Vesper 
18.00   Vorabendmesse (Dr. Fabritz) 
20.00   CHORKONZERT mit CONSONO Andrew Smith: Lukas-Passion und Motetten von  

Berger, Poulenc u. a. 
Palmsonntag, 13. April                                                                                              Kollekte für das Heilige Land 
Jk. C, L1: Jes 50,4-7  L2: Phil 2,6-11  Ev: Lk 22,14 - 23,56 

9.30   Lateinisches Hochamt mit Palmweihe und Prozession Samuel Besler: Lukas-Passion | 
Hans Leo Hassler: Missa tertia | Cristóbal de Morales: Vigilate et orate | Gregorianik 
zum Palmsonntag  | Felix Tudorache, Evangelist • Cappella vocale St. Aposteln • Meik 
Impekoven, Leitung und Orgel (Pfr. Dr. Meiering) 
In der Kirche stehen Palmzweige zur Mitnahme bereit.  

11.30   Hl. Messe mit Palmweihe, in der Kirche stehen Palmzweige zur Mitnahme bereit. 
(Pfr. Dr. Meiering) 

16.00   Sonntagsmusik | Violinduo Marianne Cilliers Legierski und Karol Legierski 
17.15   Hl. Messe der Ungarngemeinde (Pfr. Lukács) 

 



 

 
 

Seit Anfang Januar laufen die wunderschönen z.T. hochkarätig besetzten Veranstaltungen, immer 
Mittwochs Abends um 19 Uhr. 
Wir laden ein zu Konzerten, Vorträgen, Film-Vorführungen, spirituellen Angeboten und Gesprächsaben-
den mit interessanten Gästen. Die Aposteln-Aula soll keine weitere Akademie in der Stadt Köln sein, sie 
will Menschen vernetzen, Leute miteinander ins Gespräch bringen über Gott und die Welt. Deshalb gibt 
es auch keinen Eintritt, sondern wir erbitten von dem, der es ermöglichen kann, eine Spende. 
Herzliche Einladung, unser Aula-Programm zu studieren und immer Mittwochs Abends dabei zu sein. Ich 
bin es auch. 
 
Ihr und Euer Dominik Meiering 

 
 
 
„Wer ohne Sünde ist…“ (Joh 8,1-11) 
 
Die Begegnung Jesu mit der Ehebrecherin gehört zweifellos zu den bekanntesten und eindrucksvollsten 
Texten des Johannesevangeliums. Sie befindet sich im achten Kapitel. Aufmerksame Leser, die nach sie-
ben Kapitel mit der Gedankenwelt und Sprache des Johannes vertraut geworden sind, werden vermut-
lich verwundert feststellen, dass es hier eigentlich weniges gibt, was für Johannes so typisch ist. Das 
Ganze könnte ebenso gut auch bei Markus, Matthäus oder Lukas stehen. Dieser Umstand, dass der Text 
geradezu wie ein Fremdkörper wirkt, ist für viele Interpreten ein Hinweis darauf, dass er ursprünglich 
nicht zum Evangelium gehörte, sondern erst nachträglich eingefügt wurde.  
Ein Grund dürfte die Bußpraxis der frühen Kirche gewesen sein. In den Anfängen der Christenheit gab es 
nämlich nur eine Buße: Menschen ließen sich damals als Erwachsene einmalig zur Umkehr rufen und 
wurden durch die Taufe Christen. Sie ließen ihr altes Leben hinter sich und versuchten, als neue Men-
schen zu leben. Nochmals zu sündigen, war eigentlich nicht „vorgesehen“. Wenn es dann doch passier-
te, diskutierte man die Möglichkeit einer zweiten Buße. Diese bestand in einem öffentlichen Sündenbe-
kenntnis und dem zeitweiligen Ausschluss aus der Gemeinde. Nach einer gewissen Bußzeit durfte der 
Reuige wieder am Gottesdienst teilnehmen und war damit versöhnt.  
Da diese rigorose Praxis sich aber in vielerlei Hinsicht als menschlich und seelsorglich unhaltbar erwies, 
kam es im Laufe der Zeit und unter dem Einfluss des Mönchtums mehr und mehr zu einer neuen Form 
der Buße: Sie wurde wiederholbar, fand im Geheimen statt und bedurfte keiner langen Bußzeit mehr.  
Vor diesem Hintergrund her wird es verständlich, warum dieses Evangelium in der Frühzeit der Kirche so 
sehr an Bedeutung gewann. Denn um die barmherzigere Lösung im Streit um die Buße zu begründen 
und durchzusetzen, war es äußerst hilfreich, sich auf das Beispiel Jesu berufen zu können, auf sein Ver-
halten gegenüber den Sündern, gerade gegenüber den verachteten Zöllnern und Prostituierten. Darum 
griff man so bereitwillig das heutige Evangelium auf.  
Gottes Geist hat es gut gefügt, dass die frühe Kirche diese eindrucksvolle Erzählung in die Heilige Schrift 
aufgenommen hat. Ob sie allerdings die Lehre dieser Geschichte immer gut verstanden und beherzigt 
hat, steht auf einem anderen Blatt…    
 
Pfarrer Dr. Peter Seul, St. Agnes, Seelsorger in der Pastoralen Einheit Köln-Mitte 

 



 

 

 



 
 
 
 



 
 
 
 



 

 



 
 
 
 



Herrenschola: Gestaltung der sonntäglichen 
Hochämter & sonstiger Choralämter 
Probe: sonntags 8:45 | Aula St. Aposteln 

Leitung: Meik Impekoven 
 
 
Damenschola: Gestaltung einiger Festhochämter 
während des Jahres 
Proben mittwochs 18.00 | Pfarrheim St. Aposteln 
Leitung: Meik Impekoven 

Cappella vocale St. Aposteln 
Kammerchor, Gestaltung von Hochämtern, Fest-
messen & 2-3 Konzerten pro Jahr 
Probe: freitags 19:00 | Pfarrsaal St. Aposteln 
Leitung: Meik Impekoven 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Öffentliche Kirchenführungen 
Gemeinsam mit dem DOMFORUM und dem För-
derverein romanische Kirchen e.V. haben wir ei-
ne neue Übersicht über die romanischen Kirchen 
in der Kölner Innenstadt und die hier stattfin-
denden Führungen erstellt. 
Entdecken Sie mit unseren Führungen diese be-
eindruckenden Baudenkmäler.  Lernen Sie die 
Orte und ihre Legenden kennen. Besuchen Sie 
Bereiche, die ansonsten nicht öffentlich zugäng-
lich sind.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitmachen: Termine & Angebote 
Lebensmittelausgabe 
dienstags 17:00 Uhr 
 

Ansprechpartner: Pfarrbüro St. Aposteln 
st.aposteln@katholisch-in-koeln.de 
0221 292 405 60 
Einmal in der Woche findet an der Kirche eine 
Lebensmittelausgabe für Bedürftige statt. Hier-
für und für die persönlichen Gespräche suchen 
wir stetig Helferinnen und Helfer jeden Alters, 
die sich sozial engagieren möchten.  
 

Kirchenempfang 
Ansprechpartner: Thomas Zalfen 
0171 1053485  

„Jeder Besucher ist herzlich willkommen“ sa-
gen ehrenamtlich Mitarbeitende in der Basilika 
St. Aposteln am Neumarkt. Interessierte kön-
nen sich im Pfarrbüro oder bei Herrn Zalfen 
melden.  

  

 

Ansprechpartner für alle musikalischen  

Angebote: Meik Impekoven 
meik.impekoven@katholisch-in-koeln.de 

Basilikamusik an  

St. Aposteln 
 

 

Chor „Canta Colonia en Zint Apostele“ 

Kölscher Mundartchor, singt die Karnevalsmesse  
Probe: dienstags 19:30 | Pfarrsaal St. Aposteln 
Leitung: Michael Lerner 

Basilikachor St. Aposteln 

Erwachsenenchor, Gestaltung von Hochämtern 
und Festmessen, alle zwei bis drei Jahre ein gro-
ßes Konzert 
Probe: donnerstags 20:00 | Pfarrsaal St. Aposteln 
Leitung: Meik Impekoven 

Familienzentrum                                      

Sehr herzlich möchten wir Sie auf die vielfältigen 

und abwechslungsreichen Angebote unseres 

Familienzentrums Köln.-Mitte hinweisen. Hier 

finden Kinder, Jugendliche, Familien und Paare 

ein buntes Programm unterschiedlicher Katego-

rien. Nähre Informationen finden Sie unter 
https://www.katholisch-in-koeln.de/netzwerk-

familienzentren/Angebote/  

. 

 

 

 

Alle Angebote:  
www.domforum.de/kirchenfuehrungen  

https://www.katholisch-in-koeln.de/netzwerk-familienzentren/Angebote/
https://www.katholisch-in-koeln.de/netzwerk-familienzentren/Angebote/
http://www.domforum.de/kirchenfuehrungen


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pfarrgemeinderat St. Aposteln 
1. Vorsitzender: Andreas Maus 
Stellv.  Vors.: Dr. Martina Crone-Erdmann 
0221 – 292 405-60 
pgr@st-aposteln.de 
 

Kirchenvorstand - Pfarrei St. Aposteln 
Dr. Dominik Meiering (Vorsitzender) 
Michael Jordan (Stellv. Vorsitzender) 
0221 – 292 405-60 
kv@st-aposteln.de 
 

Freunde der Kirchenmusik an  
St. Aposteln e.V. 
Sigfried Sobieray 
02233 - 32 444 
 
 
 
 

 

BASILIKA ST. APOSTELN 
Neumarkt 30 
50667 Köln 
www.st-aposteln.de  
www.basilikamusik.koeln 

   basilikamusik.koeln 
        @basilikamusik.koeln 

  

 

Ansprechpartner, Gremien & Kontakte 
  

 

Pfarrbüro 
Jutta Steffens 
0221 – 292 405-60 
st.aposteln@katholisch-in-koeln.de 
Öffnungszeiten: 
Di-Fr, 11:00-13:00 
Mo, Di, Do: 15:00-17:00 
  

Meik Impekoven 
Basilikakantor  
0221 – 292 405-61 oder 0151 72207445 
meik.impekoven@katholisch-in-koeln.de 
  

 

Domkapitular Dr. Dominik Meiering  
Leitender Pfarrer 
0221 - 292 405-50 
dominik.meiering@katholisch-in-koeln.de 
  

Pfr. József Lukács 
Pfarrer der Ungarngemeinde 
0221 - 75999909 
jlukacs@gmx.de 

  

Domkapitular Msgr. Markus Bosbach 
Seelsorgeunterstützung 
markus.bosbach@erzbistum-koeln.de 

 

Frank Blissenbach 
Küster 
0171 1523343 
 frank.blissenbach@katholisch-in-koeln.de 

 

Offizial Dr. Peter Fabritz 
Seelsorgeunterstützung 
peter.fabritz@erzbistum-koeln.de 

  

Monika Klix 
Leiterin Kindertagesstätte St. Aposteln 
0221 - 256118 
st.aposteln-kita@katholisch-in-koeln.de 
 


